
 

 

Österreichweiter "Stiller Protest" am 26. Feber 

Die von über 1100 Fußballvereinen aus ganz Österreich unterstützte Initiative "Kinder 
brauchen Sport" mit dem Ziel der Durchsetzung der umgehenden Öffnung der Sport-
anlagen für Kinder und Jugendliche rief am Freitag den 26.2. zu einem österreichwei-
ten Aktionstag auf: Am Tag des "Sportgipfels" der Bundesregierung wurden dafür 
auch im Wetterkreuzstadion die derzeit ungenützten Dressen aller Nachwuchsteams 
für einen Fototermin aufgelegt. 

Neue Frage/
Antwort-Rubrik: 

 



 

 

Ausgehend von den Nachwuchsleitern einiger Niederösterreichischer Vereine wurde zu Jahresbeginn die Initiative "Kinder 
brauchen Sport" ins Leben gerufen, die sich zum Ziel setzte, die Politik von der Notwendigkeit der umgehenden Öffnung der 
Sportanlagen für Kinder und Jugendliche zu überzeugen. 

Die Aktion wurde von über 1100 Fußballvereinen aus ganz Österreich unterstützt und die angeschlossene, am 1. Feber gestar-
tete Online-Petition bis 15.3. von 43.000 Menschen unterschrieben. An die Bundesregierung wurde ein offener Brief gerichtet 
und für Freitag den 26.2. wurde zu folgendem österreichweiten Aktionstag aufgerufen: 

Stiller Protest 

Am Tag des "Sportgipfels" zwischen Sportminis-
ter Werner Kogler und Gesundheitsminister 
Rudolf Anschober mit Vertretern der Sport-
Dachverbände traten österreichweit fast 1000 
Sportvereine in den "Stillen Protest". Dazu wur-
den auch im Bad Sauerbrunner Wetterkreuzsta-
dion die derzeit ungenützten Dressen aller 
Nachwuchsteams im Mittelkreis des Haupt-
spielfelds für einen Fototermin aufgelegt. Die 
Menge der teilnehmenden Vereine und der 
Unterstützer der Online-Petition setzten ein 
extrem starkes Zeichen und sollten den Ent-
scheidungsträgern zu denken geben. Hinter 
jedem dieser Sportvereine stehen zig Kinder 
und Jugendliche, also ging es hier um eine Stim-
me für mehrere Zehntausende. 

Mehr dazu unter www.kinderBRAUCHENsport.at und mein.aufstehn.at/petitions/kinder-brauchen-sport  

Wir danken auf diesem Wege allen Eltern, Kindern und Angehörigen, allen Spielern, Trainern, Betreuern und Funktionären so-
wie allen Förderern, Helfern und VIP-Mitgliedern für die Unterstützung des Anliegens! 

F: Braucht mein Kind schon beim ersten Schnuppertraining eine komplette Ausrüstung und kann ich mir 
das leisten? 

A: Am Anfang genügt normale Sportbekleidung und eine eigene Trinkflasche, alle weiteren Infos gibt's 
beim ersten Training. Für Fußballschuhe und Schienbeinschoner haben wir am Sportplatz eine kostenlose Tauschbörse.  

F: Wie bekomme ich mein Kind nach der langen Zwangspause wieder weg von Play Station, Nintendo Switch, X-Box und Co? 

A: Kinder wollen ständig Neues ausprobieren und sich stets verbessern, indem sie ihr Bestes geben. Das funktioniert bei elekt-
ronischer Beschäftigung genauso wie am Fußballplatz. Beim Fußballspielen gelingt dies aber gemeinsam mit anderen Kindern 
in direktem Kontakt und bietet daher einen Anreiz, den das elektronische Medium nicht bieten kann. 

F: Warum pfeift der Schiedsrichter bei den Kindern kein Abseits? 

A: Die Abseitsregel gibt es - so wie übrigens auch die Rückpassregel - im Kinderfußball bis zur U10 nicht, und zwar damit weder 
Kinder noch Eltern (und manchmal auch die Laienschiedsrichter) überfordert werden. Ab der U11 gilt die Abseitsregel, wird 
aber ab und zu trotzdem nicht gepfiffen. Der Grund ist dann meistens, dass es der Schiri halt nicht gesehen hat. 

"Weitere Fragen werden gerne per E-Mail an redaktion@sc-badsauerbrunn.at entgegengenommen und in einer der nächs-
ten Ausgaben beantwortet!"  
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Kinder und Jugendliche seit 15. März wieder in Bewegung! 
Ein Teilerfolg! 

In ihrer Pressekonferenz am 1. März verkündete die Bundesregierung, dass der "Jugendsport im Freien ab 15. März wieder ermög-
licht!" werde. Zwar wurde damals auf die genauen Bedingungen noch nicht näher eingegangen, aber ein erster wichtiger Schritt 
war damit erreicht worden. 

Der Kinder- und Jugendsport schaffte damit nicht nur als einzige Branche einen österreichweiten Öffnungsschritt, sondern zum ersten 
Mal haben der Vereinssport und der Kindersport einen sehr hohen gesellschaftspolitischen Stellenwert in der Öffentlichkeit bekom-
men. Und sicherlich hat der Zusammenschluss von über 1100 Vereinen samt ihren Mitgliedern in einer gemeinsamen Initiative auch 
seinen Teil dazu beigetragen! 

< Von Georg Buchinger > 

Überwältigend war jedenfalls das Echo, als wir ein paar Tage vor dem Neustart die Abfrage an die Eltern starteten, welche Kinder 
denn ab sofort wieder dabei wären. Die überwiegende Mehrheit sagte innerhalb kurzer Zeit zu! Und an alle, die sich bisher - aus wel-
chen Gründen auch immer - noch nicht zu einem "Comeback" durchringen konnten, möchte ich appellieren: Kommt und macht mit, 
es ist höchste Zeit! Das Trainerteam ist hochmotiviert, den Kindern nun endlich wieder die für sie so wichtige sportliche Betätigung zu 
ermöglichen. Aber einen gewissen Teil der Überzeugungsarbeit werden wohl auch die Eltern übernehmen müssen, vielleicht auch 
indem sie ein gutes Beispiel abgeben.  

Der SC Bad Sauerbrunn und viele andere Sportvereine haben schon im vergangenen Jahr bewiesen, dass sie ihre Präventionskonzep-
te im Griff haben und selbstverständlich werden wir auch weiterhin alle verordneten Maßnahmen einhalten. 

 

Aufruf Kinderfußball 
Einladung an alle Kindergarten- und Volksschulkinder! 

 

Regelmäßige Schnuppertrainings seit Mitte März! 

Alle Infos inkl. Ansprechpersonen auf  www.sc-badsauerbrunn.at, Rubrik Nachwuchs 

 

 

 

 

 

Wir brauchen Verstärkung, macht mit und unterstützt unsere Teams! (Archivbild) 

Wie geht es mit der KM-Meisterschaft weiter? 
Vom Burgenländischen Fußballverband (bzw. vom NÖFV für unsere Damenmannschaft) wurden bereits verschiedene Szenarien 
bzw. Sonderregelungen für eine Wertung der Meisterschaft 2020/21 beschlossen. 

Grundvoraussetzung für die Wertung der Meisterschaft ist, dass in allen Ligen und Klassen jede Mannschaft mindestens einmal gegen 
jede andere Mannschaft gespielt hat. Für die Wertung kommt jener Tabellenstand zur Anwen-
dung, nach dem jede Mannschaft einmal gegen jede andere gespielt hat.  

< Von Arnold Lackner > 

Nach derzeitigem Wissensstand soll ein Mannschaftstraining mit Körperkontakt voraussichtlich 
nicht vor April möglich sein und daher könnte mit den ersten Nachtragsspielen wahrscheinlich 
auch nicht vor Mai gestartet werden! Ausschlaggebend für den geplanten Zeitpunkt der Fortset-
zung der Meisterschaft im Frühjahr 2021 sind jedoch die Entwicklung der Pandemie und natürlich 
auch die Vorgaben der Politik. 
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Leuteritz - Vielen 
Dank! 
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